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Gisela Notz
Kritik des Familismus
Theorie und soziale Realität eines 
ideologischen Gemäldes
Familismus bezeichnet die weitgehende 
Identität von Familie und Gesellschaft. 
Dabei bildet das System aller Familien 
das Gemeinwesen. Familismus ist die 
Überbewertung des familiären Bereichs 
als Quelle für soziale Kontakte. In fami-
listischen Gesellschaften – dazu gehört 
die Bundesrepublik Deutschland – ist 
die Familie Dreh- und Angelpunkt aller 
sozialen Organisationen. 

Selbst in das in frauenpolitischer Hin-
sicht fortschrittliche Grundgesetz für die 
BRD wurde 1949 der Familismus einge-
schrieben, indem die Auffassung von der 
Familie als wichtigster Baustein einer 
Gesellschaft aufgenommen wurde und 
somit eine konservative Familienideolo-
gie, die Frauen und Männern eindeutige 
Rollen zuwies und die bis heute wirkt, 
verfestigt wurde. Erst die neue Frauen-
bewegung entwickelte Gegenkonzepte, 
die heute allerdings zu verblassen schei-
nen. Staatliche Familienpolitik fördert 
nach wie vor die traditionelle mit Vater, 
Mutter und Kind(ern) «normalbesetzte» 
Kleinfamilie, in der Kinder erzogen und 
pflegebedürftige Menschen versorgt 
werden sollen. Die soziale Realität hat 
sich längst von diesem ideologischen 
Gemälde entfernt. 

In der Einführung geht es zunächst 
um eine historische Rekonstruktion ex-
emplarischer Theorien und Praxen, die zu 
jenem ideologisierten Familienverständ-
nis führen, das auf das «Gemeinwohl» 
abzielt, faktisch aber alle Menschen 
ausschließt, die nicht zu einer Familie 
gehören, und Frauen zu rechtlosen We-
sen macht. Am Ende steht die Frage, ob 
es sinnvoll ist, ein kritikwürdiges System 
weiter auszuweiten, indem sich häufen-
de Zusammenlebensformen durch vom 
Staat verordnete Gesetze «normalisiert» 
werden und damit wiederum andere da-
ran gemessen und ausgegrenzt werden, 
wenn sie sich nicht in die familiale «Ord-
nung» fügen.

Zur Autorin:
Gisela Notz, Sozialwissen-
schaftlerin und Historikerin, bis 
Mai 2007 Wissenschaftliche 
Referentin im Historischen For-
schungszentrum der Friedrich-
Ebert-Stiftung, Forschungsabtei-
lung Sozial- und Zeitgeschichte, 
Bonn. Lehrbeauftragte und 
Vertretungsprofessuren an 
verschiedenen Universitäten. 
Arbeitsschwerpunkte: Arbeits-
markt-, Familien- und Sozial-
politik, Alternative Ökonomie, 
historische Frauenforschung. 
Sie lebt und arbeitet freiberuf-
lich in Berlin. Bei uns erschie-
nen: «Theorien des alternativen 
Wirtschaftens», Reihe: theorie.org

Zielgruppen:
Hochschule, Frauenbildung, 
Gewerkschaften, Queerszene

theorie.org

Reihe theorie.org
broschiert, ca. 200 Seiten,
10 EUR, ISBN 3-89657-681-X,
erscheint ca. November 2014
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Johannes Bellermann
Gramscis politisches Denken
Diese Einführung hat den Anspruch, die 
theoretische und journalistische Arbeit 
Antonio Gramscis (1891—1937) mitein-
ander in Beziehung zu setzen, anhand 
biographischer und zeitgeschichtlicher 
Bezüge allgemein zugänglich zu ma-
chen und die Rezeption und Bedeutung 
Gramscis für die Gegenwart herauszuar-
beiten. 

Durch die Einbeziehung der frühen 
Schriften wird es möglich, Kontinuität 
und Diskontinuität in Gramscis politi-
scher Arbeit zu zeigen. Durch biographi-
sche Verweise wird den theoretischen 
Reflexionen in Gramscis «Gefängnishef-
ten» ein Narrativ zur Seite gestellt, das 
das Fragmentarische an seinem Werk 
rahmt und seine grundsätzliche Orien-
tierung an und Betonung von politischer 
Praxis stärkt und kontextualisiert. 

Das Buch ist konsequent chronolo-
gisch aufgebaut. Eine Darstellung der 
Jugend und Gramscis Zeit in Turin, spä-
ter in Moskau und Wien, wobei auf die 
politischen und journalistischen Schrif-
ten vor seiner Verhaftung 1926 einge-
gangen wird, findet sich flankiert von 
den biographischen und zeithistorischen 
Hintergründen. Dazu gehört auch eine 
Reflexion seiner Lebensumstände, der 
politischen Situation Italiens und der Ar-
beiter_innenbewegung sowie Gramscis 
politischer und journalistischer Praxis 
vor seiner Verhaftung. Ferner werden die 
zentralen theoretischen Konzepte der 
Gefängnishefte erklärt und diskutiert und 
es wird ein allgemeiner Überblick über 
die Beschaffenheit der Gefängnishefte, 
ihre Themen und ihren Entstehungshin-
tergrund angeboten. Schließlich wird 
die heutige Rezeption von Gramsci auf-
gegriffen und um thematische Schwer-
punkte ergänzt.

Zum Autor:
Johannes Bellermann, Jahrgang 
1984, 2004—2011 Studium 
der Politologie, Soziologie, 
Neueren Geschichte und 
Rechtswissenschaft an der 
Goethe-Universität Frankfurt 
am Main, 2006/2007 Studium 
an der Università degli Studi 
di Napoli L’Orientale, zwischen 
2007 und 2011 Zusammenar-
beit mit Ursula Apitzsch (u. a. 
Herausgeberin der deutschen 
Ausgabe der Gefängnisbriefe), 
gemeinsame Durchführung von 
Lehrveranstaltungen, 2011 Ab-
schluss und Diplomarbeit über 
die Rezeption Gramscis in den 
Theorien der Internationalen 
Beziehungen.

Zielgruppen:
Hochschule, soziale Bewegun-
gen

theorie.org

Reihe theorie.org
broschiert, ca. 200 Seiten,
ca. 10 EUR, ISBN 3-89657-679-8,
erscheint ca. September 2014

Angekündigt, erscheint aber nicht:

Daniel von Fromberg / Mikiya Heise
Gramscis Theorie des Politischen
ISBN 3-89657-657-7
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theorie.org

Moritz Zeiler
Materialistische Staatskritik
Eine Einführung
Der Staat – das ist schon eine merkwür-
dige Sache: Er soll für soziale Gerech-
tigkeit, sichere Renten und ein gutes 
Gesundheitssystem sorgen, gegen Nazis 
vorgehen und die Finanzmärkte bän-
digen. Zugleich bekommen wir täglich 
seine Gewalt zu spüren, sei es bei der 
Steuererklärung, auf der Demo oder im 
Sozialamt.

Auch Theorie und Praxis der Linken 
in all ihren Facetten kreisen um den 
Staat. Das Spektrum reicht von der Idea-
lisierung bis zur Dämonisierung, von der 
Übernahme des Staates bis zu seiner 
Abschaffung.

In seiner Einführung arbeitet Mo-
ritz Zeiler die Ansätze materialistischer 
Staatskritik systematisch auf. Beginnend 
mit fragmentarischen Überlegungen bei 
Marx stellt er die klassischen Staatsthe-
orien Lenins und der Sozialdemokratie 
vor. Ihnen gegenüber stehen die Hege-
monietheorien Gramscis, Althussers und 
Poulantzas’ sowie Versuche, den Zusam-
menhang von Staat und Warenform zu 
analysieren.

Vor dem Hintergrund dieser Theori-
en zeichnet das Buch die linken Debat-
ten über das Verhältnis von Staat und 
Imperialismus, Weltmarkt und Faschis-
mus nach – geht aber auch auf libertäre 
Staatskritik, feministische und gender-
theoretische Ansätze sowie aktuelle Her-
ausforderungen ein.

Zum Autor:
Moritz Zeiler, Jahrgang 1980, 
Politikwissenschaftler und 
Historiker, ist Mitglied im Beirat 
der Rosa-Luxemburg-Initiative 
e. V. (Rosa-Luxemburg-Stiftung 
Bremen) und war bis 2012 in 
deren Vorstand. Seit 2012 ist er 
wissenschaftlicher Mitarbeiter 
der Rosa-Luxemburg-Initiative 
im Bereich Veranstaltungspro-
gramm. Seine Themenschwer-
punkte sind u. a. Geschichte 
sozialer Bewegungen, marxisti-
sche Theorie, Staatstheorie und 
Antisemitismus.

Zielgruppen:
Hochschule, kritische Juris-
tinnen und Juristen, soziale 
Bewegungen.

Reihe theorie.org
broschiert, ca. 200 Seiten,
10 EUR, ISBN 3-89657-671-2,
erscheint ca. November 2014

theorie.org-Werbemittel:
– Flyer
– Streifenplakat
– Verkaufsdisplay
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theorie.org

  

Andrea Trumann
Feministische Theorie
3. Aufl., 204 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-580-5

Michael Heinrich
Kritik der politischen Ökonomie
11. Aufl., 240 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-593-7

Baumeister / Zwi Negator
Situationistische Revolutionstheorie
Vol. I: Enchiridion, 2. Aufl., 240 S., 10 EUR, ISBN 3-89657-650-X
Vol. II: Organon, 2. Aufl., 240 S., 10 EUR, ISBN 3-89657-677-1

Degen/Knoblauch 
Anarchismus
3. Aufl., 216 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-590-2

Josef Hierlmeier
Internationalismus
2., erw. Aufl., 216 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-594-5

Gerhard Abl
Kritische Psychologie
2., durchg. Aufl., 240 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-662-3

Henning Böke
Maoismus
215 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-596-1

Birkner/Foltin
(Post-)Operaismus
2., erw. Aufl., 204 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-661-5

Gernot Ernst
Komplexität
200 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-652-6

Manuel Kellner
Kritik der Religion und Esoterik
240 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-587-2

Michael Schwandt
Kritische Theorie
4. Aufl., 240 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-664-X

Schroedter/Vetter
Polyamory
2. Aufl., 168 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-659-3

Keller/Kögler/Krawinkel/Schlemermeyer
Antifa
2., akt. Auflage, 180 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-678-X

Alexander Neumann
Kritische Arbeitssoziologie
192 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-658-5

Heinz-Jürgen Voß
Geschlecht
3. Aufl., 180 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-663-1

Ralf Hoffrogge
Sozialismus und Arbeiterbewegung in Deutschland
Band 1: 215 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-655-0

Thomas Schroedter
Antiautoritäre Pädagogik
2., durchg. Auflage, 200 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-667-4

Gisela Notz
Theorien alternativen Wirtschaftens
2., akt. Auflage  192 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-676-3

Wolfram Beyer
Pazifismus und Antimilitarismus
240 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-666-6

Gerd Hübel
Glossar zu «theorie.org»
216 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-669-0

Manuel Kellner
Trotzkismus
2., durchg. Auflage, 10 EUR, ISBN 3-89657-675-5

Stefan Krauth
Kritik des Rechts
180 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-668-2

Matthias Rude
Antispeziesismus
204 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-670-4

Bereits angekündigt:

Fabian Kunow / Mathias Wörsching
Faschismustheorien
3-89657-673-9, ca. 9/2014

Oliver Opitz
(Post)Strukturalismus
3-89657-651-8, ca. 9/2014

Radical Pursuit
3-89657-682-8, ca. 7/2014

Schmucke Kassette mit 20 Bänden
Bände 1 bis 20, 4037 Seiten, 200 EUR,
im Schuber, ISBN 3-89657-672-0
In einer limitierten, nummerierten Gesamtausgabe von 
200 Exemplaren ist nun eine Kassette mit den Bänden 
1 bis 20 der Reihe erhältlich. 
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Veranstaltungen zu amazon

Lesereise:
Daniel Leisegang bietet dem Buchhandel Lesereisen zum Thema ama-
zon an. Dabei geht es nicht nur um Fakten und aktuelle Entwicklungen 
im Bereich Medien, sondern auch um die Frage, wie Politik, Gesellschaft 
und nicht zuletzt der Buchhandel selbst der gefährlichen «Umarmung» 
durch den online-Riesen wirkungsvoll begegnen können. Kontakt über 
uns: info@schmetterling-verlag.de oder Tel.: 0711/626779

Bei uns erschienen: 

Daniel Leisegang
Amazon
Das Buch als Beute
128 Seiten, broschiert, 12.80 EUR, ISBN 3-89657-068-4

«Aber wenn der stationäre Buchhandel auf dem Quivive ist, legt er sich 
diese Handreichung für Buchkäufer direkt neben die Kasse. Als Geschenk 
für seine Kunden ─ und wenn es nur aus Gründen der Selbsterhaltung 
wäre.»

Hannes Hintermeier, «Frankfurter Allgemeine Zeitung», 1.4.2014

«Die Veränderungsgeschwindigkeit, die Amazon an den Tag legt, zwingt 
fast täglich zu neuen Einschätzungen. Daniel Leisegang hat sich in ‹Ama-
zon. Das Buch als Beute› mit den Folgen von Jeff Bezos‘ Expansionsstra-
tegie für den deutschen Buchhandel beschäftigt und bietet darin einen 
guten, aktuellen Überblick.»

Börsenblatt des Deutschen Buchhandels

Der Autor:
Daniel Leisegang ist Politikwissenschaftler und langjähriger Redakteur 
der Monatszeitschrift «Blätter für deutsche und internationale Politik» 
(www.blaetter.de). Er schreibt darüber hinaus u. a. für den Deutschland-
funk, die Bundeszentrale für politische Bildung und das Online-Magazin 
«Carta.info». Seine Themenschwerpunkte sind Medien- und Netzpolitik, 
Grundrechte und Überwachung. Der Fokus liegt dabei insbesondere auf 
dem digitalen Wandel des öffentlichen Raums und dem wachsenden Ein-
fluss multinationaler Konzerne auf Politik, Gesellschaft und Kultur.

Unser Sonderrabatt:

Bestellen Sie 5 Exemplare und erhalten Sie Ihr
persönliches Leseexemplar (6/5)!



7

Veranstaltungen mit Rainer Trampert

Der Autor, Kabarettist und Politiker Rainer Trampert wohnt in Hamburg 
und publiziert regelmäßig in der Wochenzeitung «Jungle World» und der 
Monatszeitschrift «Konkret». Seine pointierten Analysen über Themen der 
Zeit sind auch auf seiner Homepage www.rainertrampert.de nachzule-
sen. Trampert war in den 1970er Jahren im «Kommunistischen Bund», in 
der Anti-AKW-Bewegung und als kritischer Gewerkschafter Betriebsrat in 
dem Mineralölkonzern Texaco.

Er war Mitbegründer und im Vorstand der Grünen, die er 1990 ver-
ließ. In seiner Austrittserklärung kritisierte er den «Wunsch der grünen 
Mehrheit, als reputierliche Staatspartei regierungsfähig zu werden» und 
den Politikbetrieb lediglich um ein weiteres «etabliertes Exemplar» zu be-
reichern.

Neben seinen Essays bringt er seine satirischen Texte gemeinsam mit 
Thomas Ebermann auf die Bühne, mit dem er auch die Bücher «Die Zu-
kunft der Grünen», «Die Offenbarung der Propheten» und «Sachzwang und 
Gemüt» veröffentlichte. 

Veranstaltungen mit Rainer Trampert:
Rainer Trampert steht für Veranstaltungen, insbesondere Lesungen 
seines neuen Buches «Europa zwischen Weltmacht und Zerfall», zur 
Verfügung. Kontakt über uns: info@schmetterling-verlag.de oder Tel.: 
0711/626779

Soeben erschienen: 

Rainer Trampert
Europa zwischen Weltmacht und Zerfall
240 Seiten, broschiert, 14.80 EUR, ISBN 3-89657-067-6

Rainer Trampert analysiert eine neue Epoche. Warum stagniert der alte 
Kapitalismus, während die halbe Menschheit sich auf dem Weg der 
größten Industrialisierung aller Zeiten befindet? Warum ist Europa der 
Sanierungsfall des Weltkapitalismus, dem die große Kapitalvernichtung 
noch bevorsteht? Imperialismus ist kein Privileg der USA und der europä-
ischen Staaten mehr. Worauf steuern die Verschiebung der Produktion 
nach Asien, das Tauziehen um die Ukraine, die Stellvertreterkriege im 
Nahen Osten und in Afrika und andere geostrategische Brennpunkte zu? 
Anders als im 19. Jahrhundert driften Kapitalbewegung und Staatsidee 
heute auseinander. Das expansive Kapital sprengt die Fesseln der euro-
päischen Nationen, aber das Bewusstsein klebt an der Nation oder fällt 
in die Kleinstaaterei mit eigener Münzprägung zurück, in den Rechtspo-
pulismus und Faschismus. 
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Schriften Johannes Agnolis

Johannes Agnoli
Politik und Geschichte
In diesem Sammelband theoretischer 
Ausarbeitungen – unter anderem zur Ge-
schichte der Arbeiterbewegung und dem 
italienischen Philosophen Giambattista 
Vico – setzt sich Agnoli schwerpunktmä-
ßig mit dem deutschen Idealismus aus-
einander.

«Die deutsche Romantik, die auch 
politisch war …, stellt die entschiedens-
te Antwort der Konterrevolution dar, d. h. 
Rückkehr zu eben den Prinzipien, die 
von Aufklärung und Revolution verleug-
net wurden: Glaube, religiöses Gefühl, 
Verweigerung der Vernunft – und so fort 
bis zur Apotheose des Mittelalters und 
dessen soziopolitischer Strukturen. … 
Die Religion also statt Vernunft und Wis-
senschaft. Aber Hegel sagt, damit Goe-
the zitierend: ‹Verachte nur Verstand und 
Wissenschaft und hast dem Teufel dich 
ergeben.›»

266 Seiten, br., 22 EUR, 
ISBN 3-89657-073-0, 
Übernahme aus dem ça ira-
Verlag bzw. dessen Beständen

Zum Autor:
Johannes Agnoli,* 22. Februar 
1925 in Valle di Cadore, Italien; 
† 4. Mai 2003 in San Quirico di 
Moriano, Italien, Politikwissen-
schaftler an der FU Berlin, aktiv 
in Republikanischem Club, SDS 
und APO, einflussreicher Vor-
denker und linker Kritiker der 
Studentenbewegung und später 
der «GRÜNEN». Zahlreiche 
Buchveröffentlichungen, u. a. 
zusammen mit Peter Brück-
ner: «Die Transformation der 
Demokratie» («Konkret Literatur 
Verlag», 2004), und «Die Sub-
versive Theorie», Schmetterling 
Verlag 2013

Kurztext:
Texte zu Geschichte der Arbei-
terbewegung, dem italienischen 
Philosophen Giambattista Vico, 
dem deutschen Idealismus, ita-
lienischen Linken vor 1914 u. a.

Zielgruppen:
Hochschule und soziale Bewe-
gungen

Inhalt
Von der Pax Romana zur Pax Christiana. Zum institutionellen Scheitern zwei-
er Weltfriedensversuche — Alexis de Tocquevilles. Wirkung auf das politische 
Denken in Deutschland — Vorträge über den deutschen Idealismus / Die 
französische Revolution und das philosophische Deutschland / Die Entdeckung 
des kritischen Subjekts: Kant, der «Alleszermalmer» / Vernunft und Praxis: Die 
Aufklärung bei Kant / Das souveräne Subjekt: Fichte und die Wiedererschaffung 
der Welt / Das reine Sein und das Nichts: Hegel und die Dialektik / Zwischen 
Revolution und Konservation. Hegel: «Staatsphilosoph» oder «Drachensaat»? / 
Identität und Versöhnung: Schellings Rückkehr in die Vergangenheit — Le régime 
parlementaire en Allemagne de l'ouest — «Viva il socialismo proletario!» Drei 
Rundfunkbeiträge zur Geschichte der Arbeiterbewegung. Italiens Linke bis 1914 
— Von Zimmerwald bis Lenin — Die Schweiz als Treffpunkt europäischer Revoluti-
onäre — Wahrheit und Geschichte bei Giambattista Vico — Nachbemerkung über 
die politische Sprengkraft des Zweifels
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Schriften Johannes Agnolis

Johannes Agnoli
Faschismus ohne Revision
«Für den Faschismus bleibt durchgän-
gig konstitutiv, was für jede Form kapi-
talistisch organisierter Reproduktion 
der Gesamtgesellschaft gilt: daß die Er-
fordernisse der Kapitalverwertung sich 
durchsetzen. Am Unvermögen, der Ka-
pitalverwertung einen alternativen Weg 
zu bahnen, scheiterten denn auch die 
bürgerlich parlamentarische Politik der 
Weimarer Endphase wie alle Versuche 
einer bürgerlichen Opposition gegen den 
Faschismus.» 

Johannes Agnoli

In dieser Textsammlung setzt sich Agnoli 
mit dem deutschen und italienischen 
Faschismus auseinander. Er wendet sich 
hierbei vor allem gegen eine Geschichts-
revision, in deren Verlauf die Geschichte 
so revidiert und umgedeutet wird, «daß 
sie von allen Erscheinungen und von al-
len Missetaten gereinigt wird, die das Bild 
einer Hochkultur beflecken». So setzt er 
sich etwa mit der These von Ernst Nolte 
bzw. Jürgen Habermas von einem Links-
faschismus (der Studentenbewegung 
oder des Sozialismus allgemein) ausein-
ander.

177 Seiten, br., ca. 15 EUR, 
ISBN 3-89657-074-9, 
Übernahme aus dem ça ira-
Verlag bzw. dessen Beständen

Kurztext:
In dieser Textsammlung setzt 
sich Agnoli mit dem deutschen 
und italienischen Faschismus 
auseinander. Er wendet sich 
hierbei vor allem gegen eine 
bürgerliche Geschichtsrevision. 

Inhalt
Die bürgerliche Gesellschaft und ihr Staat — Zur Faschismusdiskussion 
— Zur Faschismusdarstellung und Methode Ernst Noltes — J. C. Papalekas, ein 
epigonaler Ideologe des Faschismus — Alfred Sohn-Rethels Ökonomie und 
Klassenstruktur des deutschen Faschismus — Krise und Krisenbewusstsein im 
Deutschland der Zwischenkriegszeit — «Jenseits von Liberalismus und Sozialis-
mus». Kooperatives System, Kapitalismus und Faschismus in Italien



10

Johannes Agnoli
1968 und die Folgen
Der Band versammelt Texte zur 68er-Re-
volte aus drei Jahrzehnten, in denen sich 
Agnoli oft kritisch, jedoch nie distanzie-
rend dem Gegenstand seiner Betrach-
tung nähert – denn, wer «mitgemacht, 
mitgetragen, mitgenossen hat und nicht 
nur in der Form der Sympathie dabei 
war, sieht keinen Grund, sich von ihr zu 
distanzieren».

Gemäß seiner italienischen Herkunft 
hat er auch die Entwicklungen in Italien 
im Auge und setzt sich sowohl mit dem 
«Deutschen Herbst» als auch mit dem 
«Italienischen Winter» auseinander.

Er beschreibt dabei Brüche und Wen-
depunkte der außerparlamentarischen 
Rebellion und sagt schon früh den kom-
menden Weg der Grünen voraus, der sei-
ner Meinung nach dorthin führen würde, 
wo sie heute angekommen sind: tief ver-
wurzelt im Parlamentarismus und treu 
ergeben dessen Erfordernissen.

275 Seiten, br., 15.80 EUR, 
ISBN 3-89657-075-7,
Übernahme aus dem ça ira-
Verlag bzw. dessen Beständen

Kurztext:
Analysen aus drei Jahrzehnten 
zur 68er-Revolte

Schriften Johannes Agnolis

Ebenfalls lieferbar:

Inhalt
Autoritärer Staat und Faschismus — Zur APO — Die Schnelligkeit des realen Prozesses. Vorläufige Skizze eines 
Versuchs über Adornos historisches Ende — Zur Parlamentarismus-Diskussion in der Bundesrepublik — Kommu-
nardenhaft und Anarchistenbekämpfung. Zur Verfolgungsstrategie in Westdeutschland — Die Berliner Linke — Die 
Kommune – ein Signal — Bemerkungen über Spontanität und Organisation — Kapitalismus gegen Minderheiten 
— Arbeiter, Studenten und Marxismus in Westdeutschland — Rosa Luxemburg heute — An der Schwelle zur Orga-
nisationsfrage — Ein Riss im Modell Deutschland — Gutachten zum Fall O — Das September-Treffen in Bologna — 
Versuch, Strafkammer und Staatsanwaltschaft über Faschistoides und Form Staat aufzuklären — Deutscher Herbst 
und italienischer Winter — Zwischen Bewegung und Institution — Marx, der Staat, die Anarchie — Lockerungen für 
ein neues linkes Denken — Und immer noch kein Staatsfreund — Das deutsche 68

Johannes Agnoli
Die Subversive Theorie
«Die Sache selbst» und ihre Geschichte
230 Seiten. 18.80 EUR, broschiert, ISBN 3-89657-066-8

«Ich lasse euch hoffen.» — So endet die «Subversive Theorie» Johannes 
Agnolis. Das Buch beschreibt eine Zeitreise durch die Geschichte der 
Subversion.
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Quäker im Nationalsozialismus

Petra Bonavita
Quäker – Freunde – Helfer
In Frankfurt am Main von der Gestapo 
verfolgt – von den Quäkern gerettet
Die christliche Religionsgemeinschaft 
der Quäker hat in der Hitlerzeit eine gro-
ße Zahl Juden und anderer Verfolgter ge-
rettet. Quäker sind Pazifisten, verweigern 
jeden Eid und den Wehrdienst, halten 
sonntägliche stille Andachten und leis-
ten «tätige» Hilfe. Dieses Engagement ist 
in Deutschland nach dem I. Weltkrieg als 
«Quäker-Speisung» bekannt geworden. 
Sie engagieren sich für den Frieden und 
die Versöhnung unter den Völkern. Für 
dieses Engagement wurden die amerika-
nischen und britischen Quäker 1947 mit 
dem Friedensnobelpreis geehrt.

Als nach der Pogromnacht am 9. No-
vember 1938 die verfolgten Juden hän-
deringend nach einer schnellen Auswan-
derungsgelegenheit suchten, wurden die 
beiden internationalen Quäkerzentren 
in Berlin und in Frankfurt besonders ak-
tiv. An das Frankfurter Quäker-Zentrum 
wandten sich Menschen aus dem ge-
samten südwestdeutschen Raum. 

Diese Rettungen durch die deutschen 
Quäker-Gruppen sind bislang fast unbe-
kannt. Aus Angst vor Gestapo-Kontrollen 
wurde auf deutscher Seite alles vernich-
tet, in England und Amerika ebenfalls, 
denn dort wurde entschieden, dass es 
nach geglückter Auswanderung keiner 
Dokumentation dieser Rettungen mehr 
bedürfe, wenn der Emigrant sicher «ge-
landet» war.

Das Buch schildert die Entstehung der 
Quäker-Gruppe in Frankfurt und benennt 
einige Mitglieder und Freunde der Quä-
ker anhand schriftlicher Dokumente. Es 
beschreibt die Arbeit des internationalen 
Quäker-Zentrums, das Erholungsheim in 
Falkenstein/Taunus, die Besonderheit 
der reformpädagogisch orientierten Quä-
ker-Schule in Ommen und die Kinder-
transporte nach England 1939.  

Das Historische Museum Frankfurt 
wird im Herbst 2014 eine Ausstellung zu 
den Kindertransporten und der Quäker-
Hilfe zeigen.

Ca. 200 Seiten, broschiert,
ca. 16 EUR,
ISBN 3-89657-149-4,
erscheint ca. September 2014

Zur Autorin:
Petra Bonavita, geboren 1950 
in Hannover, Soziologin und 
Publizistin. Zahlreiche Veröffent-
lichungen z. B. zu den Themen-
bereichen «Widerstand von 
Frauen gegen die Mafia» und 
«Jüdisches Leben in Frankfurt». 
Seit mehreren Jahren arbeitet 
sie als ehrenamtliches Mitglied 
der «Initiative 9. November e. V.» 
in Frankfurt/Main, die am Ort 
einer 1938 in Brand gesteckten 
Synagoge im Frankfurter Ostend 
eine Gedenk-, Erinnerungs- und 
Begegnungsstätte errichten 
will. Bisher bei uns erschie-
nen: «Mit falschem Pass und 
Zyankali. Retter und Gerettete 
aus Frankfurt am Main in der 
NS-Zeit» (2009), «Assimilation, 
Verfolgung, Exil. Am Beispiel der 
jüdischen Schüler eines Frank-
furter Gymnasiums» (2002)

Kurztext:
Die bisher wenig bekannte 
Rettung von vom NS-Regime 
Verfolgter aus dem südwest-
deutschen Raum durch die Reli-
gionsgemeinschaft der Quäker.

Zielgruppen: 
Besucher der Ausstellung, 
Mitarbeiter der Stolpersteinini-
tiativen und an Stadtgeschich-
te interessierte Frankfurter, 
Quäker-Gruppen selbst.

Ebenfalls lieferbar:

Petra Bonavita
Mit falschem Pass und Zyankali.
Retter und Gerettete aus Frank-
furt am Main in der NS-Zeit
19.80 EUR, ISBN 3-89657-135-4

Petra Bonavita
Assimilation, Verfolgung, Exil.
Am Beispiel der jüdischen Schüler 
eines Frankfurter Gymnasiums
15 EUR, ISBN 3-89657-462-0
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Portugiesisch

Joaquim Peito
Übungsgrammatik
Portugiesisch
Die in ihrere Art einmalige Übungsgram-
matik vermittelt in kleinen, überschau-
baren Lernschritten die portugiesische 
Sprache und verfügt dabei über zahl-
reiche Beispiele mit deutscher Über-
setzung. Die portugiesische Grammatik 
wird kurz, praktisch und unkompliziert 
dargestellt, so dass der Einstieg in die 
neue Sprache gut gelingt.

Viele Wendungen und Ausdrücke sind 
so gewählt, dass sie im Alltag unmittelbar 
verwendet und ohne Mühe angewandt 
werden können. Die Übungsgrammatik 
verfügt über die neueste Orthografie und 
außerdem  über ein umfangreiches und 
detalliertes Wort- und Sachregister. 

Durch die Einbeziehung der wichtigs-
ten Besonderheiten des brasilianischen 
Portugiesisch wird zusätzlich die Ver-
ständigung in Brasilien ermöglicht. 

Ca. 140 Seiten, broschiert,
ca. 16 EURO,
ISBN 3-89657-874-X,
erscheint im 1. Halbjahr 2014

Zum Autor:
Joaquim Peito, geboren in 
Espinho in Portugal, studierte 
Geschichte und Literaturwissen-
schaften in Porto und Hanno-
ver. Seit 1997 ist er Lektor für 
Portugiesisch an der Georg-
August-Universität in Göttingen 
und außerdem als Mitarbeiter 
in Forschungs- und Studienpro-
jekten mit Themen der portu-
giesischen Kultur, Geschichte, 
Literatur und Gesellschaft 
tätig. Peitos wissenschaftli-
che Schwerpunkte sind unter 
anderem didaktische Konzepte 
des Portugiesischlernens, 
zeitgenössische portugiesische 
Erzählliteratur und die Kolonial- 
und Sozialgeschichte Portugals.
Im Schmetterling Verlag ist sein 
Portugiesisch-Kurs «Está bem» 
erschienen.

Zielgruppe:
– Studierende des Faches 

Lusitanistik 
– Alle, die sich gründliche 

Kenntnisse der portugiesi-
schen Sprache aneignen 
wollen

Außerdem lieferbar:

Joaquim Peito
Está bem
Lehrbuch, 3., überarbeitete Auflage, 24.80 EUR, ISBN 3-89657-872-3
Lösungsheft, 7.80 EUR, ISBN 3-89657-756-5
Übungsbuch, 19.80 EUR, ISBN 3-89657-870-7
2 Audio-CDs, 24.80 EUR, ISBN 3-89657-751-4

Joaquim Peito
Pois é. Konversationsbuch Portugiesisch
22.80 EUR, ISBN 3-89657-871-5

Willy Paulik
Das portugiesische Verb
Konjugationstabellen zum Lernen und Nachschlagen mit Übungen
168 Seiten, broschiert, ca. 15 EUR, ISBN 3-89657-873-1,
erscheint ca. Juni 2014

Glaucia María de Queiroz
Lektüren für den Portugiesisch-Unterricht
14.80 EUR, ISBN 3-89657-754-9
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Film im Spanischunterricht

Maren Zwicker
Hola, ¿estás sola? 
Eine Handreichung zum Film im 
Spanischunterricht
Multimediale Unterstützung ist aus dem 
Sprachenunterricht nicht mehr wegzu-
denken. Lehrer benutzen nun vor allem 
originalsprachige Filme, um ihre Schüler 
für (abiturrelevante) Themen zu interes-
sieren, ihnen Wissen zu Kultur und Lan-
deskunde zu vermitteln und dabei noch 
das Hörverstehen zu verbessern. 

Da es jedoch immer noch an Be-
gleitmaterial mangelt und die adäquate 
Aufbereitung des Filmmaterials für den 
Unterricht mit einem hohen Zeitaufwand 
verbunden ist, schließt diese neue Reihe 
eine Lücke.

Das Material auf DIN A4 bietet eine 
praktische Handreichung, um den Film 
«Hola, ¿estás sola?» im Unterricht zu be-
handeln. Kopiervorlagen mit Fragen zum 
Inhalt und zur Analyse einzelner Szenen 
sowie weitergehende Aufgaben zum The-
ma «Jugend in Spanien» generell ermög-
lichen eine vollständige Abdeckung.

Ein tabellarischer Unterrichtsverlauf 
ermöglicht dem Lehrer einen schnellen 
Überblick und eine einfache Anleitung.

Zur Autorin:
Maren Zwicker studierte 
Deutsch, Französisch und 
Spanisch in Konstanz. Nach 
Auslandsaufenthalten in 
Dijon/Frankreich als PAD-
Fremdsprachenassistentin 
und in Guadalajara/Mexiko als 
DAAD-Stipendiatin ist sie nun 
am Gymnasium Weingarten als 
Studienrätin für Deutsch, Fran-
zösisch und Spanisch tätig.

Zielgruppen:
Anforderungsniveau: 
Sekundarstufe I und II
Spanischkurse mit Einbezug 
von Filmmaterialien in den 
Unterricht

Abiturthemen:
«Jugend in Spanien» (Schleswig-
Holstein),
«Einwanderung» (NRW), 
«Andalusien/Spanien als Touris-
tenziel» (Nordrhein-Westfalen, 
Hamburg), 
«Madrid» (Bremen)

Reihe: CINELE.
Ca. 40 Seiten, geheftet, 
DIN A 4, ca. 15 EUR, 
ISBN 3-89657-914-2, 
erscheint ca. 8/2014

Der Film

Icíar Bollaín
Hola, ¿estás sola?
DVD, Spanisch, ÖV, 29.80 EUR, ISBN 3-89657-907-X
Mit schulischem Vorführrecht. Ein 50-seitiges Booklet mit den kompletten 
Dialogen liegt der DVD bei.
Niña und Trini haben nicht viel zu verlieren. Gemeinsam verlassen sie ihr 
Heimatdorf Richtung Costa del Sol auf der Suche nach dem großen Reichtum – 
und vielleicht auch nach dem großen Glück. Finden sie es in der Person von 
Niñas Mutter, die ihre Tochter früh verlassen hatte, oder im Russen Olaf, der 
kein Wort Spanisch spricht? 
Der lange vergriffene Klassiker gibt einen lebhaften Einblick in die spanische 
Lebensrealität.
Icíar Bollaín (Madrid, 1967) ist u. a. Regisseurin und inzwischen weltberühmt 
durch erfolgreiche Filme wie dem preisgekrönten «Te doy mis ojos» und dem 
internationalen Spielfilm «También la lluvia».
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Film im Spanischunterricht

Kathrin Sommerfeldt
¡NO!
Eine Handreichung zum Film im 
Spanischunterricht
Das ca. 40 Seiten lange Material auf DIN 
A 4 bietet eine praktische Handreichung, 
um den Film «¡NO!» im Unterricht zu be-
handeln. 

Kopiervorlagen mit Fragen zum Inhalt 
und zur Analyse einzelner Szenen sowie 
weitergehende Aufgaben zum Thema 
«Chile — von der Diktatur zur Demokra-
tie» generell ermöglichen eine vollstän-
dige Abdeckung ohne Vorbereitung von 
Seiten des Unterrichtenden.

Ein tabellarischer Unterrichtsverlauf 
ermöglicht dem Lehrer einen schnellen 
Überblick und eine einfache Anleitung.

Zum Film: «¡NO! La campaña que 
derrocó a Pinochet» ist ein Film über die 
Wahlkampagne in Chile vor dem Referen-
dum von 1988, bei dem die chilenische 
Bevölkerung «JA» oder «NEIN» zur Wei-
terführung von Pinochets Terrorregime 
sagen sollte. Protagonist René Saavedra 
ist Publizist, war für mehrere Jahre im 
Exil und ist politisch eher uninteressiert. 
Aufgrund seiner kreativen und unkon-
ventionellen Art macht ihn die Oppositi-
on zum Ideengeber der «NO-Kampagne». 
Dadurch kommt der junge Mann seinem 
Land und der Politik, die ihm anfänglich 
völlig fremd sind, näher. Der chilenische 
Regisseur Pablo Larraín verwendet für 
den Film eine analoge Kamera von 1983, 
wodurch auf Erzählebene die Ästhetik 
der Zeit heraufbeschworen wird. Die ei-
genen Aufnahmen vermischt Larraín mit 
Originalaufnahmen der damaligen Wahl-
kampagne.

Zur Autorin:
Kathrin Sommerfeldt ist Lehre-
rin am Johanneum-Gymnasium 
zu Lübeck sowie die Spa-
nischbeauftragte des Instituts 
für Qualitätsentwicklung an 
Schulen Schleswig-Holstein. Sie 
verfasste bereits Spanischma-
terialien für den Schmetterling 
Verlag sowie für Cornelsen.

Zielgruppen:
Anforderungsniveau: 
Sekundarstufe II
Spanischkurse mit Einbezug 
von Filmmaterialien in den 
Unterricht

Abiturthema:
«Cono Sur / Chile: von der Dik-
tatur zur Demokratie» Thema in 
Niedersachsen, Hamburg und 
Bremen

Reihe: CINELE.
Ca. 40 Seiten, geheftet, 
DIN A 4, ca. 15 EUR, 
ISBN 3-89657-913-4, 
erscheint ca. 10/2014

Bisher in der Reihe erschienen:

Kathrin Sommerfeldt
También la lluvia
14.80 EUR, ISBN 3-89657-908-8

Dinah Stratenwerth / Stefanie Rauer
Al Norte
14.80 EUR, ISBN 3-89657-909-6
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Editionsplan

Kultur und Politik

Radical Pursuit
Pocket-Quiz theorie.org
ISBN 3-89657-682-8
Erscheint ca. 7/2014

Fabian Kunow / Mathias Wörsching
Faschismusthorien
Reihe theorie.org,
ISBN 3-89657-673-9
Erscheint ca.  9/2014  

Sprachen

Ketsela Wubneh Mogessie
Sprachreiseführer
Deutsch ─ Amharisch
Ein Begegnung mit Äthiopien
ISBN 3-89657-891-X
Erscheint ca. 8/2014

Juli Nienaber
Latinum für Studenten
Altklausuren und Übungstexte mit 
Übersetzung und Kommentar
Livius, Seneca, Plinius
ISBN 3-896567-844-8
Erscheint ca. 8/2014

Willy Paulik
Das portugiesische Verb
Konjugationstabellen zum Lernen 
und Nachschlagen mit Übungen
ISBN 3-89657-873-1
Erscheint ca. 7/2014  

Mikel Babiano López de Sabando
El País Vasco
Reihe: Temas básicos,
ISBN 3-89657-903-7
Erscheint ca. 10/2014

Oliver Opitz
(Post)Strukturalismus
Reihe theorie.org,
ISBN 3-89657-651-8
Erscheint ca. 8/2014

Claus Baumann
Was tun wir, wenn wir arbeiten
ISBN 3-89657-057-9
Erscheint ca. 10/2014 

Yaroslav Derega / Roksolan Derega
Zeichen des Himmels
Chinesisch für neugierige Kinder 
und kluge Erwachsene
ISBN 3-89657-428-0
Erscheint ca. 7/2014

Wen Gu / Frank Meinshausen
Umgangschinesisch effektiv 2.1.
ISBN 3-89657-435-3
Erscheint ca. 9/2014

Hans-Rudolph Hower
Französisch für Besserwisser
Band 2: Zwischen Saurierpark und 
Zukunftsmusik
ISBN 3-89657-356-7
Erscheint ca. 7/2014
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.... Agnoli: 1968 und die Folgen. #-075
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.... Peito: Übungsgrammatik Portugiesisch. #-874
.... Zwicker: Hola, ¿estás sola? #-914
.... Sommerfeldt: ¡NO! #-913
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Teichmann: «Hier drin ist eine Welt für sich» #-143
Trampert: Europa ... #-067 
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